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Aufruf / Information Asiatische Hornisse 

Asiatische Hornisse 

Die Asiatische Hornisse wurde 2004 erstmals im Südwesten Frankreichs entdeckt. Seitdem hat sie 

sich in mehreren europäischen Ländern ausgebreitet. In der Schweiz konnte sich der Schädling im 

Jahr 2020 im Kanton Genf und Jura ansiedeln, seit 2023 ist sie auch im Kanton Bern aufgetreten.  

Die Asiatische Hornisse ernährt sich, im Gegensatz zur europäischen Hornisse, vorwiegend von 

Bienen. Dies kann zum Ausfall ganzer Völker kommen 

Beschreibung / Bestimmung der asiatischen Hornisse 

Die asiatische Hornisse (Vespa velutina) ist ein ca. 3 cm grosses Insekt aus der Familie der Vespidae 

(Wespen) mit einem dunklen Körper und gelben Hinterleibsspitzen und Beinen. Vor allem über diese 

Merkmale lässt sich diese Art identifizieren und von anderen Arten, insbesondere von der 

europäischen Hornisse (Vespa crabro), unterscheiden. Im Flug wirkt die asiatische Hornisse 

überwiegend schwarz und die europäische Hornisse hingegen deutlich mehr rotbraun.  

Asiatische Hornisse 
 

 

Europäische Hornisse  

 

Melden Sie Ihre Sichtungen! 
  

 

  

Wenn Sie eine verdächtige Hornisse entdecken, fotografieren oder filmen Sie diese und senden

Sie  die  Aufnahmen inklusive  Angaben des  Aufnahmeortes,  das  Aufnahmedatum  sowie  Ihren  
Kontaktdaten über die Website www.asiatischehornisse.ch.  

    
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!    – Bauverwaltung Matten b. Interlaken 
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde, 

 

Vor knapp einem Jahr wurden Sie von Ihrer Gemeinde informiert, Beobachtungen der gebiets-

fremden, invasiven Asiatischen Hornisse schnellstmöglich auf 

 

www.asiatischehornisse.ch 

 

zu melden. Der Aufruf wurde gehört: knapp 300 Sichtungen wurden letztes Jahr im Kanton Bern 

bestätigt und insgesamt konnten rund 50 Nester entfernt werden. Für diese tatkräftige Unter-

stützung dankt Ihnen das INFORAMA herzlich.   

 

Um die Ausbreitung dieser Art weiterhin so gut wie möglich zu verlangsamen, ist der Kanton 

Bern erneut auf Mithilfe aus der Bevölkerung angewiesen. 

 

Jetzt wichtig: 

Im Frühling können die Asiatischen Hornissen oft im Siedlungsgebiet beobachtet werden: beim 

Nestbau an verschiedensten Orten rund ums oder im Haus oder auf blühenden Pflanzen im 

Garten. Das nachfolgende Schema zeigt, wo Primärnester (in rot markiert) vorzugsweise ge-

baut werden oder Sichtungen wahrscheinlich sind. 

 

Eine Früherkennung von Primärnestern ist wichtig, da sich deren Entfernung meist als einfach, 

ungefährlich und kostengünstig erweist. Zuständig für die Nestentfernung ist der Kanton. 

Wir bitten Sie, sowie die Anwohnerinnen und Anwohner Ihrer Gemeinde Beobachtungen von 

Insekten oder Nestern möglichst zeitnah auf der offiziellen Schweizer Meldeplattform 

(www.asiatischehornisse.ch; WICHTIG: ohne Bindestrich) zu melden. 

 

Vielen Dank für Ihre wertvolle Zusammenarbeit! 
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